
Die Apostolischen in Deutschland – Eine vereinfachte* Übersicht 
In Deutschland bekennen sich ca. 400.000 Menschen zu einer apostolischen Glaubensgemeinschaft. Damit bildet diese Gruppe die viertgrößte christliche Glaubensrichtung im 
Land. Das Diagramm zeigt die Entwicklungen der Trennungen und Schismen, welche von den Muttergemeinden, den Katholisch-apostolischen Gemeinden in Deutschland, ab 
1863 ausgingen. Sie sehen hier ein vereinfachtes Diagramm in chronologischer Anordnung. 

Eine weltweite Betrachtung der apostolischen Glaubensrichtung würde noch eine Vielzahl weiterer Gruppen aufzeigen. Um den Globus bekennen sich schätzungsweise rund 20 
Millionen Menschen zu den Apostolischen, davon etwa 10,5 Millionen zu der Neuapostolischen Kirche, 5,5 Millionen zu der Twelve Apostles‘ Church in Christ und 2,5 Millionen 
zu der Old Apostolic Church. 
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2002: ca. 3.500 Mitglieder 

 
1847 

 
 
 
 

1863 
 
 
 
 

1878 
 
 
 
 

1886 
 
 
 

1902 
 
 
 
 
 

1921 
 
 

1923 
 
 
 

1929 
 
 
 

1949 
 
 
 

1951 
 
 
 

1955 
 
 

1960 
 
 
 
 

1986 
1988 

 
 
2000 

 
2001 

 
2006 

Allgemeine christliche apostolische Mission, 
Allgemeine Apostolische Mission 

Entstanden 1863 in Hamburg (als Allgemeine Apostolische Gemeinde) 
1863: etwas über 100 Mitglieder, 1957 löste sich die Gemeinschaft auf 

 

Apostolische Gemeinde, Neuapostolische Gemeinde, Neuapostolische Kirche 
(als Apostolische Gemeinde) entstanden spätestens 1878 

1878: unter 1.000 Mitglieder, 2010: 356.967 Mitglieder 
 

Apostelamt Juda – Gemeinschaft des göttlichen Sozialismus 
Entstanden 1902 

1902: ca. 200 Mitglieder, 2005: ca. 2.000 Mitglieder 
 

Apostelamt Simeon in Juda, 
… in Jacobs Geschlecht, 
Apostelamt Jesu Christi 

entstanden 1923, Umbenennung 1932 und 1947 
1947: unter 1.000 Mitglieder 

 

Alt-Apostolische Gemeinde 
Entstanden 1886 

1909 teilweise zur AcaM (R. Geyer) 

Reformiert-apostolischer Gemeindebund 
entstanden 1921, 1994 aufgegangen in der „neuen“ 

Apostolischen Gemeinschaft 
1921: ca. 6.000 Mitglieder, 1994: 1.073, 2011: 539 

 

Apostolische Gemeinde (Gaidies) 
entstanden 1929 

 

Apostol. Gem. des Saarlands 
entst. 1951, 1967 u. 1988 teilw. zur AG, 

seit 2006 Abendmahl mit der NAK 
 

Apostolische Gemeinschaft 
entstanden 1955 

1955: ca. 10.000 Mitglieder, 2011: 5.559 (mit RAG) 
 

Apostol. Gemeinde Wiesbaden 
entstanden 1988 

 

Altapostolische 
Kirche 

entstanden 2006 
 

Apostelamt Jesu Christi e.V. 
entstanden 1960 

2011: unter 5.000 Mitglieder 
 

Apostelamt Jesu Chr. K.d.ö.R 
entstanden 1960 

GdAJC e.V. 
entstanden 1986 

 

Christen unserer Zeit 
entstanden 1949 

 

Apostol. Gemeindebund 
entstanden 2000 

2007: ca. 180 Mitglieder 
 

Zusammengestellt durch Mathias Eberle und Sebastian Müller-Bahr im Juli 2011. Netzwerk Apostolische Geschichte e.V. – www.apostolische-geschichte.de  
 
* In diesem Diagramm unter anderem nicht enthalten (in Klammern: Datum der Entstehung): Alt-Apostolische Gemeinde (1890), Reformiert-Apostolische Gemeinde (1893),  
Heinrichs-Gemeinde (um 1900), Echt-Apostolische Gemeinde (1913), Apostelamt Johannes (1921, Rothe), Apostelamt Jesu Christi (1922, Zielonkowski), Neue-apostolische 
Christengemeinde (um 1950), Allgemeine-Apostolische-Gemeinde e.V. (um 2000), Gemeinschaft freier Christen (2006, Helfenbein); Alle Angaben ab 1945 bezogen auf das 
Gebiet der heutigen Bundesrepublik Deutschland (einschl. der ehemaligen DDR). 

Vereinigung Apost. 
Gemeinden e.V. 

entstanden 2001 


